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USA wollen Gebühren für
Panamakanal sparen
Panama-Stadt. Im Streit um die Kontrolle über den Panamakanal hat das US-
Außenministerium einseitig angekündigt, künftig keine Durchfahrtgebühren
mehr zahlen zu müssen. Am Mittwoch (Ortszeit) behauptete es auf X, die
Regierung Panamas habe eine entsprechende Zusage gemacht. Es habe »keine
Anpassungen der Gebühren« stattgefunden, dementierte Panamas zuständige
Behörde. Sie sei bereit, Gespräche über die Durchfahrt von US-Militärschiffen
aufzunehmen. Vergangenes Wochenende hatte Panama bei einem Besuch des
US-Außenministers Marco Rubio bereits zugesagt, Chinas angebliche Kontrolle
über Häfen zu untersuchen und sich aus dessen Belt-and-Road-Initiative
zurückzuziehen. (dpa/jW)

https://www.jungewelt.de/artikel/493491.usa-wollen-gebühren-für-
panamakanal-sparen.html
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